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Planungsabschnittsgrenze

Maßnahme

Gewässerentwicklungskonzept Nuthe
Karte 7-6: Maßnahmen und Prioritäten - Markendorfer
Graben (58414_398)

Abschnitt:
Blatt 1 von 2

Zeichenerklärung

LANDESAMT FÜR UMWELT, GESUNDHEIT
UND VERBRAUCHERSCHUTZ BRANDENBURG

Gewässerentwicklungskonzept Nuthe
Karte 7-6: Maßnahmen und Prioritäten - Markendorfer Graben (58414_398)

Kartengrundlage:
Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg (LGB)
Digitale Topographische Karte 1:25.000

Maßstab 1:15.000

Stand Oktober 2011

Lage im Land Brandenburg Blatt GEK Nuthe

¯

Regionalabteilung West

0 0,5 1 1,5
km

Blatt 1 u. 2 *

P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
79_15 = Einzelmaßnahmentyp-ID

kR = kurzfristige Realisierung
mR = mittelfristige Realisierung
lR = langfristige Realisierung

WRRL-berichtspflichtiges Fließgewässer

Standort punktuelle Maßnahme!( Kilometrierung!

EBelassenB Entwicklen G Gestalten

³

kR mR lR

UferseiteWasserkörper-ID

Stationierung

Maßnahmenbeschreibung

Entwicklungsziel

B E G

P01 M01 79_15

4 4 4 73_01 Gewässerrandstreifen zur Verbesserung der Habitate im Uferbereich ausweisen
(Festlegung durch die Wasserbehörde)

73_05 Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum zur Verbesserung von Habitaten
im Uferbereich

- Institut für ökologische Forschung und Planung GmbHbiota

Stauanlage/Sohlabsturz für Durchgängigkeit ersetzen oder rückbauen

Durchlass für Durchgängikeit rückbauen oder umgestalten

�//// r).

E/R

�)«

69_01 - 69_03

69_10

Stau / Stützschwelle zum Wasserrückhalt anlegen / sanieren / optimieren�O) 65_05 / 65_06

P02/M05

79_06 Krautung optimieren (z.B. mäandrierend, einseitig, terminlich eingeschränkt)

79_08 Böschungsmahd optimieren (z.B. einseitig, terminlich eingeschränkt)

Ó

P02/M05

P02/M05
P02/M05

P02/M05

P02/M05

P02/M05

Ó

P02/M05

Ó

P02/M05

Ó

P02/M05

P02/M05 P02/M05

Ó

P02/M05

Ó

P02/M05

Sohlrampe / -gleite nachbessern / optimieren

Beseitigung von / Verbesserungsmaßnahmen an wasserbaulicher Anlagen

�| &V) 69_04

�%D) 76_01 / 76_06

4 4 4

75_05 Nebengewässer neu anlegen

* Blatt 1 u. 2 zeigen den gleichen Ausschnitt

P01 M01 69_02

B E

kR mR lR
Förderung der ökologischen 
Durchgängigkeit, Verbesserung des 
Wasserrückhalts

DE58414_398

G Stat.: 0,94

der vorhandene Absturz ist in eine vorhandene Sohlgleite zu 
integrieren

P01 M02 76_01

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässergüte

DE58414_398

G Stat.: 0,94; 3,01

Entfernung der außer Funktion genommenen Stauanlage bei Stat. 
0,94 und verfallenes, außer Funktion befindliches Brückenbauwerk 
beseitigen (Stat. 3,01)

P01 M03 73_05

B E

kR mR lR
Verbesserung der Gewässerstruktur, 
Förderung der Beschattung

DE58414_398

G
Stat.: 0,05 bis 0,16; 0,84 bis 0,97;                      

1,19 bis 1,26; 1,33 bis 4,52

Einseitige Bepflanzung der Uferbereiche mit standorttypischen 
Gehölzen zur Verbesserung der Habitate im Uferbereich; Belassen 
von offenen / sonnigen Stellen, um u. a. für Libellenarten 
Lebensräume zu fördern

P01 M04 73_01

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässergüte

DE58414_398 l. U. + r. U.

G Stat.: 0,0 bis 4,52

Anlegen eines beidseitig 5 m breiten gewässerbegleitenden 
Randstreifens

P01 M05 69_10

B E

kR mR lR
Förderung der ökologischen 
Durchgängigkeit

DE58414_398

G Stat.: 3,39; 4,01

Zwei Querbauwerke durch Substrateinbringung und Sohlanpassung 
optimieren

P01 M06 69_04

B E

kR mR lR
Förderung der ökologischen 
Durchgängigkeit

DE58414_398

G Stat.: 0,5

Anpassung der Sohlgleite an MQ-Verhältnisse (ggf. kleinere Steine 
wählen)

P01 M07 75_05

B E

kR mR lR
Verbesserung des Wasserrückhalts, 
Förderung von Habitaten der im Gebiet 
vorkommenden Rotbauchunken

DE58414_398

G Stat.: 0,64 bis 0,9

Anlage einer Aufweitung im Nebenschluss in Senkenlage zum 
Wasserrückhalt und als Stillgewässer für die im Gebiet 
vorkommenden Rotbauchunken; Anlegen von Flachwasserzonen mit 
Wasserpflanzen und Ufervegetation, offen halten der südlichen 
Uferseite

P01 M08 79_06

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässerstruktur

DE58414_398

G Stat.: 0,0 bis 4,52

bedarfsgerechte Krautung entsprechend einer ökologischen 
Unterhaltung

P02/M05

P01 M09 79_08

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässerstruktur

DE58414_398

G Stat.: 0,0 bis 4,52

bedarfsgerechte Böschungsmahd entsprechend einer ökologischen 
Unterhaltung

P01 M10 508

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässergüte

DE58414_398

G Stat.: 0,0 bis 4,52

Ermittlung der Drainageverhältnisse gemäß FGG Elbe (2009) und 
Ableitung von Maßnahmen 

508 Konzeptionelle Maßnahme - Vertiefende Untersuchungen und Kontrollen


